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Jhro Extcellenz,
Hoch- und Wohlgebohrne Herr,

vERR
Johaunn Dietrtich

vn Hulſen,
Sr. Konigl. Majeſtat in Preuſſen Hochbeſtallter General-Lieutenant,

Ritter des ſchwarzen Adler-Ordens und Obriſter uber ein
Regiment zu Fuß ec.

den Eu Mari 1763. in Halberſtadt

glorreich nach geſchloſſenem Frieden zuruckkamen;

bezeugten ihre Ehrfurchtsvolle Freude

die Schuler der erſten Ordnung der DomSchule.

Halberſtadt,
Gedruckt in Delius Buchdruckerey.
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Coro.

ilklommen, o Feldherr! begleitet
mit Segen!

Dein Halberſtadt jauchzt Dir fro
lockend entgegen.

Dir tonen die Saiten, dir ſinget der Mund!
Von Dir ſang der Feidbzug heroiſche Lieder.

Der Friede verewigt ſie, ſchenkt Dich uns wieder,

Und macht Deine Ankunft zur Freude uns

kund! V.A.
Recit.

Auf freueẽ dich; beglurkles Halberſtadt!

Sey wurdig, deinen Hulſen zu empfangen!

Sey dankbar fur das ſehnliche Verlangen,

Das GoOd dir nun erfullet hat
Jhm,

c.



Jhm, der furs Vaterland, fur Friedrich und fur dich,
Voll Treu und Muth Sein theures Leben wagte,

Um den, ſo Greis als Jungling jammernd klagte;

Jhm weihe Lieb' und Ehrfurcht ſich!

Und jeder Ruhm, den Er errungen,

Und jeder Feind, den Er bezwungen,

Sey eine Quelle deiner frohen Luſt,
Ein neuer Trieb fur die entflammte Bruſt!

Aria-Duetto.

Friedtichs Liebling Deuiſchlanðs Lhre!

Sieh der Ehrfurcht Freud, und hore,

Wie ſie deine Rettung preiſet. uu

Lob ſey unſerm GOTT der Gotter!
Preis dem ewigen Erretter,

Der Dich uns zum Troſt entreißt.

Recit.

Wie zitterten wir für Dein Leben,

Wenn Mord und Blutdurſt nach Jhm zielte!
Doch welche rege Freud erfullte

Das Herz! Wie ſchwand das Beben,
Wenn Kampf und feindliche Gefahr

Voruber war.

Nun kront der Himmel unſers Wunſches Ziel,

Fuhrt glorreich Dich zu uns und will

Uns unvermiſchte Freuden gonnen.

V.A.

Aria.



Aria.

Baut dem Helden Dank-Altare!

Singet unſers Hulſen Ehre!
1

Denn durch Seine Wachſamkeit

Wird nun KFurcht und Noth zerſtreut!

Seine Redlichkeit, Sein Sorgen

Zeigt mit jedem neuen Morgen

Neuer Huld und Gnade Jeichen.
Theurung, Trug und Liſt entweichen;

Freude, ſchwille jeden Buſen!

Jauchze, Stadt! frolockt, ihr Muſen
Da ihr Den, Der euch erquickt,

Nun erblickt.
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